
Karlchen, der kleine Schneemann, möchte seinen Freund, die 
Schwalbe Julio, im Süden besuchen. Er vertut sich, und landet aus 
Versehen am Südpol. Macht aber nichts - auf diese Weise lernt er 
die Pinguine kennen, und der Besuch bei Julio wird nachgeholt.
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„He, he, he, kleiner Mann aus Schnee!“, kichern die 
Schneeflocken. „Fang uns doch, fang uns doch!“

Aber Karlchen, der kleine Schneemann, hat heute 
keine Zeit mit ihnen zu spielen. Er hat einen 

Brief bekommen! Einen Brief von der 
anderen Seite der Welt, von seinem 
besten Freund, der Schwalbe Julio.



   Liebes Karlchen!

Wie geht es dir denn da oben im hohen Norden?

Wir haben uns schon so schrecklich lange nicht 

gesehen! Dabei denke ich jeden Tag an dich, 

weil du mir doch letztes Jahr in eurem eisigen

Schneemannland das Leben gerettet hast.

Bitte, bitte, komm mich bald einmal besuchen! 

Ich will dir auch entgegenfliegen, damit du nicht so

lange unterwegs sein musst. Und ich sage dir: Ich habe

eine Riesenüberraschung für dich! Wie wär´s: 

Treffpunkt Äquator, nächsten Donnerstag? 

Ich fliege sofort los und warte auf dich!

       In riesiger Vorfreude

 Dein



Es war gar nicht so einfach die Schneemanneltern für Karlchens 
Reisepläne zu begeistern! Aber schließlich haben sie doch ein 
Schiff für Karlchen gefunden – mit einem großen Kühlraum, 
in dem er die weite Reise nach Süden wagen kann.
„Dass du mir nie zu lange draußen bleibst!“, sagt Papa 
Schneemann besorgt. „Und trink nicht auf vollen Magen“, 
fügt Mama Schneemann hinzu, „und pass auf deinen 
schönen Schal auf und geh nicht zu nah an die Krokodile 
heran und komm vor allen Dingen heil und gesund wieder!“ 
„Grüß Julio von uns“, rufen Karlchens Geschwister.
Und dann winken alle, bis das kleine Schiff am 
Horizont verschwunden ist.

Gute Reise,

  Karlchen!





Auf hoher See! Ein bisschen mulmig ist Karlchen schon zumute, 
denn das Schiff schaukelt und schlingert immerfort in den 
Wellen. Aber in seinem Kühlraum ist es richtig gemütlich. 
Karlchen sitzt neben einem herrlich frostigen Paket mit 
leckerem Reiseproviant und kann nun auf der langen Reise 
seiner Lieblingsbeschäftigung nachgehen: Lesen bis tief in die Nacht,
ohne dass Papa sagt: „Jetzt musst du aber das Licht ausmachen.“

Gerade hat er einen dicken Wälzer angefangen: „Alles über Schwalben“ 
von Prof. Dr. Dr. Spatz. Karlchen liest und liest... und schließlich fallen 
ihm die Augen zu.




